
 

 

Provinzial Rheinland Versicherungen 

Unternehmenskommunikation 

40195 Düsseldorf 

www.provinzial.com 

 

Pressesprecher 

Christoph Hartmann 

Telefon 0211 978-29 22 

Telefax 0211 978- 17 59  

Mobil    0172 206 3131 

presse@provinzial.com 

Presseinformation 

Stipendien übergeben 

 
 

Die Provinzial Rheinland Versicherungen, Düsseldorf, spenden 
auch in diesem Jahr drei Stipendien für Studierende der 
Betriebswirtschaftslehre oder der Mathematik, die von der 
Heinrich-Heine-Universität vergeben werden. Die Stipendien 
umfassen jeweils eine einjährige finanzielle Förderung in Höhe 
von 250 Euro pro Monat. Die Förderung beginnt rückwirkend 
zum 1. April 2010. Die Teilnahme an einem Begleitprogramm der 
Provinzial ist möglich.  
 
"Nach einer ersten Pilotphase haben wir unser Stipendienprogramm 
Anfang des Jahres bis 2012 verlängert. Wir wollen damit als 
Unternehmen ein wichtiges soziales Signal geben - auch in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten“, berichtet Christoph Hartmann, 
Sprecher Provinzial Rheinland. Aus der Vielzahl der Bewerbungen 
wurden Benjamin Bienek und Samaa Galoz, beide BWL, sowie Leif 
Zimmemann, Mathematik, ausgewählt. Gemeinsam mit ihren 
Professoren Arnold Janssen und  Christoph Börner waren sie zum 
gegenseitigen Kennenlernen zur Provinzial eingeladen.  
    
Bei dem Düsseldorfer Versicherer hat das soziale Engagement seit 
jeher einen sehr hohen Stellenwert.  Das Unternehmen unterstützt 
zum einen seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die sich sozial 
engagieren, zum anderen setzt sich das Düsseldorfer Unternehmen 
im Rahmen seiner sozialen Verantwortung am Standort in Düsseldorf 
ein. Viele Projekte für bedürftige Kinder, junge Menschen und 
Senioren werden unterstützt. Eine Zusammenarbeit mit der Uni lag – 
bedingt durch die nachbarschaftliche Nähe – auf der Hand.  
 
Die Provinzial Rheinland möchte mit diesem Stipendienprogramm 
Studierende fördern, die für die Finanzierung ihres Studiums nur in 
geringem Maße auf eigenes Einkommen zugreifen können, die 
Kinder versorgen müssen, die zugleich im bisherigen Studienverlauf 
mindestens überdurchschnittliche Leistungen erzielt und die ihren 
Lebensmittelpunkt im Rheinland haben. Die Stipendien richten sich 
an Studierende, die bei Förderbeginn im dritten oder vierten 
Fachsemester stehen. 
 


